
Fllmstatistlsches 

Taschenbuch 198a 



Filmstalistisches Taschenbuch 1986 



SPITZENORGANISATION DER FILMWIRTSCHAFT K V. 
- Statistische Abtei!ung-

Filrnslalislisches 

Taschenbuch 19B6 

Zusammengestellt und bearbeitet von 

Johannes Klingsporn 



Nachdruck _ auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet. 

Inhaltsübersicht . 

Erläuterungen . 

Zeichenerklärungen 

Abkürzungen . 

Vorbemerkungen . 

A TexIteil 

Al Filmproduktion 

A2 Filmverleih 

A3 Filmtheater 

A4 Filmbesuch 

A5 Fernsehen 

B Tabellenteil 

B 1 Filmproduktion 

B 2 Filmverleih 

B 3 Filmtheater 

B 4 Filmbesuch 

-111-

Inhaltsübersicht 

B 5 Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft (FSK) 

B 6 Juristenkommission der Spitzenorganisation der 

Rlmwirtschaft (JK) . 

B 7 Filmförderungsanstalt (FFA) Berlin . 

B 8 Filmbewertungsstelle Wiesbaden (FBW) . 

B 9 Internationale Übersichten 

B 10 Fernsehen . 

III 

IV 

V 

VI 

· VII 

1 

2 

3 

5 

6 

· 8 

· 12 

· 17 

.24 

.27 

.31 

.32 

.37 

.39 

.43 



-IV-

Erläuteru~gen 

Oie Angaben lur die Zelt nach dem 2. Weltkrieg sind übervliegend E gebnisso die a.u! Grund von 
Erhebungen und Ermittlungen der Statistischen Abteilung der SPiO güwcnnen wwden. ~irlG besonde~e 
Quellenangabe be: den Tabellen ist in diesen Fällen mehl erioig!. In al!en anderen Fallen wu~da die 
Quelle bei den betreffenden Tabellen genannt. 

Alle Angaben lur die Jahre sb 1959 beziehen sidl, sofern nicht 8usdn,icldic.h anders vermerk!. a~v 
das Gebiet der S"ndesrepublik Deutschland eln5ch\le611ch S"'-Sld1l.1ttl IJn~ Berlln (West) nach dem ~a~ 
bielssland vom 3- _ Dezember. Diejenigen für die Jahre bis 1958 bel'J~iHHl Slcn aul dasselbe Gebiet. 
jedoch ohne Saarland. 

Die Jahreszahlen gellen stets tür das Kalenderjahr. 

Beslandszah\en gelten stets für das Ende des Kalandorjahrcs. 

Bezichungszahlon je Einwohner sind stets auf die Wohnbevölkeruog des angcg3.b$nen Gebiets am 
Ende des Ka!onderjahres bezogen. (Die Wohnbevölkerung [= Einwohner] umf<::ßt samUIc!Hl Personen, 
dio in den angegebenen Gebieten ihren ständigen Wohnsitz haben. N;cht darin en\ha!te:l sind j8doch 
die Angehörigen der .ausländischer'!. Streitkräfte ~nd dar au.sl§ndisch00 VortrBltm~en. sSlwie deren 
FamilienmHgheder.) Die Angaben fur 197011. baSieren nut don ErQ<lbf'i!sscr. der \iolk::.zah!un-g vom 
27. 5. 1970. 

1m allgemeinen 'Si so auf· bzw. abgerundet worden, daß d;!;! einzelnen Zahlen unabh2f'lgig von der. 
Zeilen- und Spaltensummen auf die kleinste zur Darstellung kommen(;6 Einheit auf· oder absorundo, 
wurden. Durch dieses Vorgehen können kleine Differenzen in den Sumrl1en entstehen. 

Wenn eino Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort ,,>:!avon" kenntlich 90. 
macht. Beim Vorliegen einer nur teilweisen Ausgliederung von Bestandteilen einer Summe wurde im 
allgemeinen das Wort "darunter" verwendet. 

Bei Zeit- oder Zahlenintervallen bedeutet das Wort "bis" oder der Bindestrich (-), daß das genannte 
Jahr oder der betreffende Wert eingeschlossen ist; andernfalls ist der Vermark "untar" beigefüg1. 

Der Rat der Europäischen Wirtschaflsgemelnscnaft hat sm 15. Oktober 1963 die erste Richtlinie auf dem 
Gebiet des Filmwesens (63/607/EWGj erlassen. (Veröllentlicht im Amtsblatt der Europäischen Gemein­
schalten: 6. Jahrgang Nr. 159 vom 2. November 1963.) 

In Artikel 2 dieser RichtlinIe wird der Begriff des "abendlOHenden Fllmß", des "KurzIBms" und des 
"Wocnenllcllauf(Jms" definiert. 

./ir/rhl 2 

Film im $inrlf dieser Rial/lmi, ist ein FilmsJrtJjtn, Atr dtr Stl1.lIAlmlkaplf eiR~$ .t!!r öjJml!ir};:1I clh, l'riOI1./lI3 Vc1[ulm.!1Ij 
b"limmlor !rrlig", Filmllm!::$ (11151',1"'/ 111Id auf dln $;'" .aUe t/,u! i1lIc;/!l1.li011l1.bl Obucillkünjkfi Mnd Brs/immunzm be. 
rJlII!~du! Rlmll tU stintT wirI5doaf!/li"'tll N:II.tlln& btlillllrl. 

U gd/~n: 

a) ~Is IIbtnJfiillllld, Filmt: Filmt, die bd tintr Brdft ""11 35 mm tll'!t Milldt$llallge 11011 1600 Mt/tm IUIl>~II; 

b) IIlj K,lInjilmt: Filme. dil bti dntr Breife 1I0n 3S mm tiM Ungt "nil' ! 600 Md!T hilb!:'!; 

c) 11./5 WQm,n5a,~lIjilml: Filmt, dit bei ei~tr Brtdt 'COII 3S mm tin~ dlfrclt~nillfia.e MiM4e$lIlingr 1>01'1. }.OO 
Meier;' hQbtl! . und .1fT rtgdmißigm BtrJa.ltrS~<lI/"II! sowi, der jilmise.m D,mldlllng .I" Z-tllgmJ"h,nJ d,tnen: 
die Ungt !Ilrblgrr Woa""sJ,aufilmt ;\:<lnll """'!lu 11 S ZOO Md!r btlrl1.gen •• 

Bd VlI"Wend,mg and"., Film5lrliftll muß dir Ling: dtr filmt dit gleic.t Vorflihrdautr lOie di, derytlljgtn Filmt ttulllh,. 
leis!,", die "IMI" dt" BKJ,s!ab:n 11.}, b} IIMd tj btslil'lfmJ sind. 

-v-

Entsprech~t'Id den EY"G·.RJchUinien. wurden in:' Gegensatz zu den bisherigen Verörfentrid1ungcn dlo 
TabeHen ~.m AbsclH'lItt .. Fllmprodl!ktion nach dles.en G!undsätzen erstellt. Für alle sonstigen Zahlon­
angaben uber ab end Cu 11 ende SplEll- und Kulturll1me tn den Abschnilten Filmverleih und Froiwiliigo 
Selbslkonfro[Je dar t:ilmwirtschafl (FSK) wurden die EWG-Richllinlen erstmals für das Kalender1ahr195J 
zugrunde gelegt; bel den botreffenden Tabellen gelten für dis Kalenderjahre bis 1962 die bi~herjgen 
Erhebungsgrundlagen der FilmgaHungen: 

SpieiHtme 
Kllrzspfelfilme 
Kultur- u. Werbef. (lang) 
Kultur- u. Werbet (kurz) 

35 mm Formal: t 500 m und mehr; 
35 mm Format: unter 1 500 m; 
35 mm Format; 1 OGO m und mehr; 
3-5 mm Format: unter 1 OCO m; 

16 mm Formal: 600 mund m6hr. 
15 mm Format: unter 600 m. 
16 rnm Forma!: 400 m und mehr. 
1G mm Formal: unter 400 m. 

lind für die Kalenderjahre 1%3 ff. die neuer. Erhebungsgrund!agen fOr alle Filmgattungen: 

Abendfül!ende Filme 
Kurzfilmo 

35 mm Formal: 1600 m und mehr; 16 mm Formal: 640 m und mohr. 
25 mm Format: unter 1 000 m; 16 mm Format: unter 540 m. 

Ein liegender Strich (-) anstello oinor Zahl bedeutet NuH/nichts. 

Ein Punkt {.) anstelle einer Zahl bedeuto~, daß keino Zahienangaben gemacht werden können, da 
Zahlennacllweis fehlt oder Angaben ersl spätGr anfallen. 

DIe Zj1fer 0 oder 0,0 bedeu!et mehr als nidlts. aber weniger als die Hällio der kleinsten dargestellten 
Einheit, die in der TabellE! zur Darstellung gebracht werden kann. 

p = vorläufigo Zahl r = b'!lrichlig!e Zahl S ::: geschätzte Zahl 



Be' 
B,' 
D' 

CSSR 
Dä 
Fe 

Gb 
It 

J'9 

FFA 
FSK 

FBW 
W 
Bw 
JK 

'w. 
dt. 
aus\. 
bzw. 
g. 

Gem.­
Prad. 

CO.­
Prad. 
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Abkürzungen 

Belgien 
Bulgarien 
Bundesrepublik Deutschland 
einseh\. Berlln (West) 
Tschechoslowakei 
Dänemark 
Frankreich 
Großbritannien 
Italien 
Jugoslawien 

Länder 

Ndl 
Oe 
DDR 
Spa 
Swd 

Niederlande 
Osterreich 
Deutsche Demokratische Republik 
Spanien 
Schweden 

Swz Schweiz 
UdSSR::;; Union der sozialistischen 

Sowjetrepubliken 
USA Vereinigte Staaten von Amerika 
Sonstg Sonstige j übrige 

Sonstige Abkürzungen 

Fi I mförderungsanstalt u. ä. und ähnliche(s) 

Freiwillige Selbstkontrolle RM Reichsmark 
der Filmwirtschaft DM Deutsche Mark 
Filmbewertungsstelle Wiesbaden Vori· Vorjahr 
Prädikat: Wertvoll Vj. Vierteljahr 
Prädikat: Besonders wertvoll Hj. Halbjahr 
Juristenkommission der Spitzen- vH vom Hundert 
organisation der Filmwirtschaft Mil\. Million(en) 
teilweise Mrd. Milliarde{n) 
deutsch mm Millimeter 
ausländisch m Meter 
beziehungsweise qm Quadratmeter 
gegenüber 

Gemeinschafts-Produktion (ein von zwei oder mehreren deutschen Produzenten 

hergesteitler Film) 

\ .. O· eh Produzenten gemeinsam Co-Produktion (ein von deutschen und aus an 1$ en 

hergesteitler Film) 

-VII-

Vorbemerkungen 

Der Aufbau des Buches und der Tabellen ist im Vergleich zum Vorjahr nur geringfügig ver­
ändert worden. 
Einzig dte Tabe[len zum Komplex "Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft" mußten auf­
grund der Novellierung des Jugendschutzgesetzes neu konzipiert werden. 
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Filmproduktion 

Insgesamt wurden 1985 64 deutsche Spielfilme, 7 DOkumentarfflme und ein Fernsehfilm in 
den bundesrepublikanischen Filmtheatern Ur- oder Erstaufgeführt. Von den 64 Spie!f[Jmen 
waren 18 deutsch/ausländrsche Coproduktionen; die wichtigsten Copmduktionsländer 
waren Frankreich,mit-5 und Österreich mit 3 Beteiligungen. Genau 50% der Spielfilme er­
hielten ein Prädikat der Filmbewertungsstelle, 20 Filme das Prädikat "WertvoW' und 12 Fi!me 
das Prädikat "Besonders WertvoW'. Bei über 50% lag der Anteil der Gemeinschaftspro­
duktionen mit den öffentlich-rechtlichen Fernsehanstalten, wobei ais wichttgste Copro­
duzenten ZDF (14), BR (7) und WDR (5) zu nennen sind. 
Die Voriage von Kurzfilmen bei der FBW und bei der FSK ist rückläufig; dies deutet im Ver­
gleich zu 1984 auf eine leicht gesunkene Kurzfilmproduktion hin. 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwlck!ung der ErstauffühliUngen und der Prädikatisie­
rungen im Zeitablauf. 
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Filmverleih 

Die Zahl der erstaufgeführten Spielfi!me lag wie 1984 be: 310 Filmen. Der brit1sche Firm (+9) 
und der us-amerikanische Film (+29) hatten höhere Anteile ars 1984; al!e anderen wichtigen 
Fi!mländerwie die Bundesrepublik (-11), Frankreich {-7} und ltalien (-13) wiesen ein gerin­
geres Fflmangebot auf. 
Der bundesdeutsche Fi!m konnte seinen Marktanteil am Verle!humsatz trotz des geringeren 
Fi!mangebots erheblich ausweiten und liegt erstma!s 58it1973 wieder über 200/0. Die Domi­
nanz des amerikanischen Films ist ungebrochen. AI!erdinQssanksein Marktanteilvon 65,8% 
auf 58,7%. Der italienische Film ist umsatzrnäßig praktisch bedeutungslos geworden. Er lag 
1985 bei 1,3% mit 4 Millionen DM Verleihumsatz und hat damit im Vergleich zu 1982 86% 
seiner Einnahmen verloren. Die Umsätze mit französischen Firmen waren ebenfalls rück­
läufig und lagen erstmals unter 5%. Das Wiedererstarken der britischen Filmindustrie war 
auch auf dem deutschen Verleihmarkt zu beobachten, ihr Anteil stieg von 9,8 auf 27,9 Millio­
nen DM. 
Der gesamte Verleihumsatz erhöhte sich um 7,1 Millionen DM auf 307,2 Millionen DM. 
Die Verteilung des Filmangebots nach den einzelnen Anl8ufmonaten ist aus der folgenden 
Graphik ersichtlich. 
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Filmtheater 

Wie im Vorjahr waren auch 1985 rOckläufige FiJmtheaterzahlen zu registrieren. Ende des 
Jah~es war.en 3.418 ortsfeste Filmtheater mit 723 Tausend Sitzp1ätzen sowie 24 Wandetii!m­
?etrrebe mit 194 Spielorten und 21 Autokinos mrt16.935 EinsteHp!ätzen in Betrieb. Während 
m den Stadtstaaten Hamburg (+2), Bremen (+4) und Berfin (-1) der Fifmtheaterbestand 
nahe~u unV::;ä~Cj:~.b,lie .... b bz:~. sogar lei?htz.unahm, mußten Nordrhein-WestfaJen {-lO) und 
Bayel n. (-30} die ~tarKSlen r::mbußen hmnehmen. Allerdrllgs weisen diese beiden Bundes­
~änder auch weiterhin die meisten Filmtheater auf. 

D.er Rückgang dei" FtJmtheaterbrL':rtoeinnahmen um 4,3%auf 773,9 fvJi[~ioITlefl DM verteiltstch 
n~cht gj~jchmäß!g auf dr6 I<[nos, Tendenzfell gilt die Aussage, d.aß die prozentualen Verluste 
emes F~imtheaters in der Klernstadt Ilöher ais in der Mittel- und Großstadt sind, daß sie bei 
Einzeikinos stärker zu Suche sch~agell als bei Doppelkinos und Kinocente'rf' und dz.ß 
schlieB1!ch Action-, Sex- und Pomoi"zinos drastischere Umsatzeii'lbußen hjnnehm~n mußten 
afs Studio/Filmkunstlheater und ~~inos mit gemischtem Programm. Vermutlich sind die 
hohen Verju~t~ be,i den A~tion-, Sex- und Pornokinos eine unmittelbare Folge der Video­
konkurrenz. W~cht!gster EmfluBfaktor ist die Gemeindegröße. Der Rückga.ng um 21 % ver­
deutlicht die bedro[l!icfle lage der Proviflztheater. 
Die prozentuale.n. Veränderungen der Filmtheaterbrurtoeinnahmen nach dem Fi~mpro­
gr~mm, dem BeInebstyp und der Gemein-degröße finden Sie in den nachfolgenden Gra­
phlken. 
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Filmbesuch 

Der Filmbesuch ist 1985 um 7%auf1 04,2 MlI!ionen zurückgegangen. Von dieser Entwicklung 
wurden die einzeinen Bundesländer in unterschiedlichem Maße betroffen. !n Rheinland­
pfalz und in Westberlin konnte der Fiimbesuch gesteigertwerden, in8remen blieb er auf dem 
Vorjahresniveau. Die stärksten Rückgänge mußten Hamburg, Bayern und Baden-Würti:em­
berg hinnehmen. 
Ein Vergisich mit den 8-4lger Daten zeigt, daß sich der damalige Trend - Ilohe Rückgänge 
;n den Bundesländern mit der relattv stärksten Verbreitung neuer Medren - im Jahr 85 nicht 
bestätigt hat. 
Die Graphfk gibt die monatlichen Besuchszahlen für 1884 und 1985 wieder. Hferbet wird 
deutflcrl, daß ein vergleichsweise Iloher Hlmbesuch rn den Sommermonaten Juni, Juli Lind 
August einen stärkeren Rückgang verhindert hat. 
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Fernsehen 

ö,uch 1985 nahm die Zahl der Sendetermine sowohi in den ersten beiden Programmen ARD 
Jnd ZDF als auch in den dritten Programmen zu. NurderWDR reduzierte seine Ausstrahlung 
Jrn 3 Fi!me auf 146 und erreicht damit knapp 50% der Sendetermine des bayerischen dritten 
:lrogramms. 
=.ine Differenzierung der Sendetermine nach Herstei~ungsiändern zeigt die gleichstarke Po­
,ition des us-amerikanischen Films wie auf dem Fllmangebotssektor. Die prozentuale iJer­
eilung aller Sendetermine im öffentlich-rechtlichen Fernsehen ist der unten stehenden 
3raphlk zu entnehmen. 
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Tabellenteil 
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81 Filmproduktion 

I Abendfüllende Spielfilme (mit einer Längevon 1 600 m und mehr) 

Tabelle 1 
Uraufgeführte Spielfilme*) von 1@Y6 b~s 1985 

urauffiihrungs­
jahr 

Spielfilme D a v 0 TI p 1-------,...------;;-:1 i"arb-· 1

" 

pho-:ischen uraufgeführt 
insgesamt deutsch deu-t,och/a'..1s:" ~ Spiclfilme 'I' Ve;;:-·fahren , 

Cc-py-·:d., ~ nergestell te I 
[--------t------t-----.....,i-- ! ! Spi~]filme ': 

I.' :: 3 11, 

1976 

1977 

1978 

1979 

1980 

1981 

1982 

1983 

1984 

1985 

60 

52 

57 

65 

49 

76 

70 

77 

75 

64 

42 

38 

50 

53 

37 

60 

57 

6; 
62 

46 

13 

12 

12 

8 

I 53 " 

I 64 i 
I 71 I 
I 6: I 
i 69 

i 56 ·"1 

I . " i i ), 
'-_____ ..L ____ -'--_____ '-____ "_'----~L ____ _ 

*) Einschließlich der deutsch/ausländischen Co-PrxlvKtio"e:, sOl'Iie ~be:-:d:fi.ilL:nder Kin­
der- und Jugendfilme 

Tabelle :2 
Uraufgeführte deutsch/ausländische Co-Prodl\JJ1ctionen; VOIfl i9'Hli b~s 1985 

Urauf­
führungs­

jahr 

Spiel­
filme 

ins- Oe 
gesamt 

Swz Ndl 

Davon gedreht mit PRrtnern aus Land 

Fr It Gb Sp 
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Tabelle :3 
Von der F!BW prädik8tis~erte deutsche Spielfilme*) von 1976 bis 1985 

mach Urauffijhn.Dl1gsjahren 
(Sland: 31" Q5" 1986) 

Spielfilme 
prädikatisiert 

D a von 
Urauf­

füh::-ungs­
jahr 

19','c. 
197/ 

E7S 
1979 
HSO 
! 981 
1982 
1983 
1884 
1925 

insgesamt 

26 
32 
37 
3? 
28 
32 

darunter 
dt. /ausl. 
CO-Prod. 

insgesamt 

12 
1-1 

13 
16 
16 
:18 
24 
16 
20 

I 
darunter 
dt./ausl. 

~ cO-Prcd. 

2 

Besonders 

insgesa.'1lt 

20 
12 
20 
15 
10 
15 
1S 

wertvoll ~ 
--1 

darunter \ 
dt. /8.1.131. ~ 
Co-Pt'od. 

1 
13! I 
12 I 2 i 
12 j "\ i 

-:--:-:~ ___ -L ___ -..l~ --1.. ___ ' 
*} Ei~!"ch1.ießE;;n abendfüllencier Kinder'- und Jugendfilrne 

11 ,6,.bendfüiisnde Films ohne Spieihandlung 
(mit einer Länge von 1600 !il und mehr) 

'T~iGleEe .t~ 

UralLifgef~,ähi'"!:e !F~lme üll1rri';;; SiP1el~81ndhJl!1g von 1975 b~s 1985 
na,clf'i Schwarz/we[:ß- Q,li1lci1 iF@~t)'f;~melfl sowie Prädlkaten dier iFRW 

j Filme onr:e ~ D a v 0 rr 
ur-auf- 11 copi')lhanc::'m-,s ~~. -";----~ 

,'jjh::'\.mgs- ~.I 1.1:ca:lfgefU~) ... t 1 schw"Irz/ ~ fa:r~i_.o 
~a:hr 'I ':'nsgesan:t ',;~iß, -~ 

C-----l-----+----_J~ 

1979 
1 S~() 
1 J81 
1982 
,983 
j984 
1985 

5 
7 

8 

2 

3 

6 
5 

12 
4 
3 

3 
3 
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III Kurzfilme (mit einer Längevon unter1 600 m) 

Tabelle 5 
Kurzfilm~Produktion (Kullur-, Dokumentar-, Spiei- und Wirtschaftsfilm) von 1916 

bis 1985 nach Schwarz/weiß- und Farbfilmen sowie Prädikaten der FBW 

o a v o n Kurzfilme 
Davon mit Prädikat 

Kalender-
Kurzfilme *j 

geprüft insgesamt 
jahr schwarz/ Besonders 

vorgelegt wertvoll insgesamt weiß 
farbig wertvoll 

1976 145 18 127 175 77 

1977 105 18 87 172 93 

1978 113 13 100 126 63 

1979 117 16 101 145 79 

1980 112 9 103 164 82 

1981 117 10 107 150 73 

1982 110 15 95 154 86 

1983 103 6 97 196 96 

1984 115 2 113 244 125 

1985 90 3 87 216 106 

*) Es wurden d~e von der FSK 1m Jewe1l1gen Kalenderjahr gepruften F1lme erfaßt. 

IV Werbefilme 

Tabelle 6 
Werbefiim~Produktion*) von 1976 bis 1985 nach Schwarz/weiß~ 

und Farbfilmen 

geprüfte Werbefilme 0 a von 

Kalenderjahr insgesamt schwarz/weiß farbig 

1976 72 - 72 

1977 69 - 69 

1978 79 - 79 

1979 64 - 64 

1980 65 1 64 

1981 42 3 39 

1982 43 1 42 

1983 39 1 38 

1984 64 - 64 

1985 57 - 57 

*) Es wurden d1e von der FSK 1m Jewe111g en Kalender ahr g epruften Filme erfaßt. 

37 
30 
35 
36 
41 
33 
37 
35 
41 

36 
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V Spielfilmproduktionsunternehmen 

Tabelle 7 
Leistungsgliederung der Spielfilmproduktionsfirmen 1984 und 1985 

nach den erstaufgeführten Spielfilmen 

Anzahl der 
Produktionsfirmen 

Erstaufgeführten 1984 1985 

Filme absolut in vH absolut in vH 

1 69 81,2 66 85,7 

2 11 12,9 4 5,2 

3 3 3,5 6 7,8 

4 - - - -

5 1 1,2 1 1,3 

6 1 1,2 - -
s_, 85 100 77 100 

*) In dieser Tabelle wird die Alleinproduktion einer Beteiligung an einer Gemeinschafts­

bzw. internationalen Coproduktion gleichgestellt. Die Fernsehanstalten werden in der 

Tabelle nicht berücksichtigt. 1985 (1984) waren die Fernsehanstalten an den 64 (75) 

Spielfilmproduktionen wie folgt beteiligt: ZDF 14 (ll),WDR 5 (9), SFB 3 (2), BR 7 (5), 

HR - (3), NDR~. (3), SDR 1 (2), SWF 1 (_). 

Tabelle 8 
AufteHung der erstaufgeführten Spielfilme 1984 und 1985 

nach den Produktionsverhältnissen 

Anzahl der erstaufgeführten Spielfilme 
Anzahl der 

beteiligten 1984 1985 

Firmen absolut in Y. H. absolut 

Einzelfirma 19 25,3 12 
Firmen 15 20,0 11 -
Firmen 5 6,7 4 
Firmen - - 2 
Firmen 1 1,3 1 

Zwischensumme 40 53,3 30 

Gemeinschaftsprod. 
35 46,7 34 

m. Fernsehanstalt. 

5_, 75 100 64 

in Y. H. 

18,8 
17,2 

6,2 
3,1 
1 ,6 

46,9 

53,1 

100 
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82 Filmverleih 

Ur- Ulnd erstaufgefi.ihrte Spielfilme \'C":" ~S7ß bis ")984-
nach Herstenungs~3nä8m 

Ur- und erstaufgcl~i)..,rt~ Spielfilme Ül Kalenderjahl' 
Herstellungsland , ~ i ~ 

1-___________ --1_1_9_7_6+-1-97-~-'1_'-9-7-8+-'-9-7-e~'j _1.980! ~981 i 1982 i 
BR Deutschland 
(darunter deutsch/ 
auslandische Co.-Prod.l 

Dt. Fernsehfilme 
DDR 
österreich 
Schweiz 
Belgien 

,Danemark 

Frankreich 
ltalien 
Gri echenl and 
Großbritannien 

Irland 

Jugos] awien 
Niederlande 
:Norl"t-gen 
Polen 
Portugal 
Sch\,'eden 
Spanien 
Tschechoslm,;akei 
Türkei 
UdSSR 
Ungarn 
Siidafrika 
Argentinien 
Brasilien 

ominikan. Republik 
Kanada 
~[exiko 

Panama 
USA 
llongkong 
Tndonesien 
Israel 
Japan 
Korea 
Li banon 
1',1arlinique 
Philippinen 

60 

2 

32 

" 
28 

2 

87 
39 

4 

52 57 65! 4S j 7(, i (Cl i I ' I I 
(14) 

14 

4D 

38 

24 

4 

4 

106 
31 

7) (1211 '12)! i!6!1 (13)1 

z i i ! ' 

28 

36 

2 

19 

4 

4 

103 
28 

d 

2::; 28 

I 
I 
! 

d ~ 
! 

29 

~i 
61 

: I 

1984 i 
J j 

" 13}j 

I 
! 

I 
1985

1 

64 I 
(13) I 

; I 
- i 
- i 
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Tabelle 10 
iJJr- i!.!H1d ell"ststrlfgefiihrte abendf!.mende KlIlltm-, i)o~umentair- lind Wil1:schaft:smme 

VOrl 1976 bis 1985 nach Herste~!u!1gslä:ndem 

;le rste llungs land 

Ur- u?'ld erstaufgeführte abendfüllende Filme ohne Spiel­
handlung im Kalenderjahr 

1976 ~ 1977 19781 1979 

Bundesrf'p. feu"cschland 13 

1 DDT! 

i 
! Sc!n,'",iz , 
I I Fl'2.r,krcicl·, 

I :italien 

I G,', ,'bc i 'ace,iu, 

')[ .ederlam!e 

I 
I CSA 

I 
i 
! ;\ustra!. ~en 

I 
I 

;nsge"s.r.l' c _______ , __ 
I ___ L_. __ ~.L 
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Tabelle 11 
Erstaufgeführte langfilme 1985 nach Anlaufmol1.sten und Herstenunrgsland 

Erstaufgeführte 
Herstellungsland 

Mon a t 
Langfilme 

insgesamt in vH Dt Fr It Gb USA Sonstige 

Januar 22 6,9 4 3 1 1 9 4 

Februar 24 7,5 6 1 2 2 '0 

I 
3 

März 34 10,6 7 3 3 4 16 1 

April 32 10,0 6 4 1 4 13 4 

Mai 33 10,3 8 2 - 3 20 -

Juni 20 6,3 8 1 1 - 6 4 

Juli 27 8,5 5 1 2 2 12 5 

August 29 9,1 4 6 2 1 14 2 

September 26 8,2 3 3 2 - 14 4 

oktober 33 10,3 12 3 1 3 13 1 

November 26 8,2 8 1 1 4 12 -

Dezember 13 4,1 1 2 - 2 8 -

Insgesamt 319 100 72 30 16 26 147 28 

Tabelle 12 

Filme aus 
Herstellungsland 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Österreich 

USA 

Großbritannien 

Frankreich 

Italien 

sonstige Länder 

Insgesamt 
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Ve,leihumsatz') von 1981 bis 1985 
nach Herstellungsländern der Filme 

Verleihumsatz im Kalenderjahr 

1981 1982 1983 1984 

in in in in 
Mill. in vH Mill. in vH Mill. in vB Mill. in vH 

DM DM DM DM 

62,9 18,7 33,9 11 ,3 45,7 14,1 50,5 16,8 

0,0 0,0 0,3 0,1 0,1 0,0 0,2 0,0 

177,8 52,9 166,7 55,4 194,9 60,4 197,3 65,8 

22,2 6,6 14,5 4,8 26,3 8,2 9,8 3,3 

22,5 6,7 35,3 11,7 23,7 7,3 17,5 5,8 

28,2 8,4 28,9 9,6 19,9 6,2 15,3 5,1 

22,6 6,7 21 ,5 7,1 12,4 3,8 9,5 3,2 

336,'2 100 301,1 100 323,0 100 300,1 100 

1985 

in 
Mill. in vH 

DM 

69,8 22,7 

0,3 0,1 

180,2 58,7 

27,9 9,1 

12,8 4,2 

4,0 1 ,3 

12,3 4,0 

307,2 100 

*} Einnahmen aus Filmmiete von FSK-geprüften oder JK-begutachteten Filmen, jedoch ohne 
Wochenschaumiete. 

Quelle: Verband der Filmverleiher e.V., Wiesbaden. 

Tabelle 13 

Verleihbezirk 

Hamburg 

Düsseldorf 

Frankfurt 

München 

Berlin (West) 

: 

Verleihumsatz von 1981 bis 1985 
nach Verleihbezirken 

Anteil am Verleihumsatz in vH im 

1981 1982 1983 

21,3 21,0 21,7 

27,1 27,1 25,8 

26,0 25,6 25,9 

20,6 21,0 21,8 

5,0 5,3 4,8 

Quelle: Verband der Filmverleiher e.V., Wiesbaden. 

Kalenderjahr 

1984 1985 

20,7 20,5 

26,1 26,6 

25,8 26,1 

22,4 22,0 

5,0 4,8 
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Tabelle 16 

Verleihbezirk 

Hamburg 

Düsseldorf 

Frankfurt 

München 

Berlin (West) 
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Ortsfeste Filmtheater n'ach Verleih bezirken 
(Stand: 31. 12. 1985) 

Ortsfeste Filmtheater Sitzplätze 

Anzahl in vH Anzahl in vH je 

681 19,9 131 181 18,1 

904 26,5 187 621 25,9 

874 25,6 195 334 27,0 

877 25,7 .. 188 011 26,0 

82 2,4 21 052 2,9 

Bundesgebiet einsehl. 
3 418 100 723 199 100 

Berlin (West) 

Tabe lle 17 

Ortsfeste Filmtheater und Sitzplätze nach Platzzahlgruppen 
(Stand: 31. 12. 1985) 

1 000 Einw. 

10,8 

10,5 

13,2 

13,0 

1 1,1 

11,9 

Platzzahlgruppen ortsfeste Filmtheater Sitzplätze 
(Filmtheater mit 
... Sitzplätzen) Anzahl in vH Anzahl in vH 

bis 300 2 684 78,5 382 011 52,8 
301 bis 500 532 15,6 210 "6 29 ,1 

501 bis 750 169 4,9 100 791 13,9 

751 bis 1 000 29 0,8 24 963 3,6 

über 1 000 4 0,9 5 048 0,7 

Insgesamt '3 418 100 723 199 100 

( 
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Tabelle 18 

Ortsfeste Filmtheater, Sitzplätze je Filmtheater und je 1.000 Einwohner 
von 1976 bis 1985 

Ende des si tzplätze 
Kalender- Ortsfeste Filmtheater 

jahres insgesamt Anzahl je j, 1 000 
in 1 000 Filmtheater Einwohner 

1976 3 092 1 086 351 17,6 

1977 3 072 1 016 331 16,6 
1978 3 110 980 315 16,0 
1979 3 195 932 292 15,2 
1980 3 354 910 271 14,8 
1981 3 486 880 252 14,3 
1982 3 598 846 235 13,7 
1983 3 664 821 224 13 ,4 
1984 3 611 784 217 12,8 
1985 3 418 723 212 11,9 

Tabelle 19 
Wanderfi lmbetriebe und Autokinos von 1976 bis 1985 

Ende des Wanderfilmbetriebe Autokinos 
Kalenderjahres 

Anzahl Spielorte Anzahl Einstellplätze 

1976 37 2 3 2 19 18 382 
1977 35 215 20 18 765 
1978 35 207 22 19 381 
1979 34 247 23 19 703 
1980 35 281 24 20 043 
1981 36 286 23 18 983 
1982 28 245 22 17 987 
1983 25 202 23 18 160 
1984 24 200 21 16 931 
1985 24 194 21 16 935 
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Tabelle 20 
Filmtheater-Brutto- und Netto-Einnahmen von 1978 bis 1985 

in vH der i Zu-bzw.Ab-

Einnahmen Kalenderjahr Millionen DM Brutto-Einnahmen I nahme gegenüber 
Vor jahr in vH 

Brutto- 1978 748,3 100 , 14,7 

Einnahmen .) 1979 849,5 100 , 13,5 
1980 905,1 100 , 6,6 
1981 2 ) 940,8 100 , 3,9 
1982 846,1 100 - 10,1 
1983 872,3 100 , 3,1 
1984 808,5 100 - 7,3 
1985 773,9 100 - 4,3 

Vergnügung s- 1978 1 ,6 0,2 0,0 
steuer-Abgabe u) 1979 1,2 0,1 - 25,0 

1980 1 ) - - -
1981 - - -
1982 - - -
1983 - - -
1984 - - -
1985 - - -

Filmabgabe *} 1978 19,4 2,6 , 9,6 
1979 3) 26,1 3,1 , 34,5 
1980 32,0 3,5 , 22,6 
1981 33,3 3,5 , 4,1 
1982 29,7 3,5 - 10,8 
1983 30,6 3,5 , 3,0 
1984 28,1 3,5 - 8,2 
1985 4) 23,9 3,1 - 14,9 

Netto- 1978 727,3 97,2 , 14,9 
Einnahmen 1979 822,2 96,8 , 13,7 

1980 873,1 96,5 , 6,2 
1981 907,5 96,5 , 3,9 
1982 816,4 96,5 - 10,0 
1983 841,7 96,5 , 3,1 
1984 780,4 96,5 - 7,3 
1985 750,0 96,9 - 3,9 

Bemerkungen: Dle Angaben über dle Brutto-Einnahmen (einschließlich Mehrwertsteuer) be­
ziehen sich auf alle Filmveranstaltungen, die nach dem Filmförderungsgesetz (FFG) 
filmabgabepflichtig sind. 

1) Durch den faktischen Fortfall der Vergnügungs-Steuer bei Filmvorführungen beinhal­
ten die noch vereinzelt ausgewiesenen Vergnügungs-steuer-Einnahmen fast ausschließlich 
die bei der Vorführung von Hard-Core-Filmen angefallenen Steuern. - 2) Erhöhung der 
gesetzlichen Filmabgabe von DM 0,10 auf DM 0,15 je verkaufte Eintrittskarte seit 
1. Juli 1974. - 3) Am 1. Juli 1979 trat ein neues Filmförderungsgesetz in Kraft. 
4) Aus buchungstechnischen Gründen wurde die Filmabgabe 1985 ausnahmsweise nur fUr 
11 Monate berechnet. Ein Vergleich mit den Vorjahren ist deshalb nur bedingt möglich. 
*) Quelle: Filmförderungsanstalt (FFA) - Bundesanstalt des öffentlichen Rechts 
Be,rHn. **) Quelle: Statistisc.he Landesämter 
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Tabelle 21 

I 
I 

i 

Filmtheater, Brutto*~Einnahmen und Besucher im Kalenderjahr 1985 
nach Umsatzgrößenklassen 

Filmtheater Brutto-Einnahmen <) Filmbesucher 

Umsa!zgräßenklassen 
in vH in vii in vH ,n 1 000 DM 

in vii kumu- in vH kumu- in vH kumu-
lativ lativ lativ 

bis unter 30 14,1 14,1 1,2 1,2 1,7 1,7 

30 bis unter 50 8,5 22,7 1 ,7 2,9 2,2 3,9 

50 bis unter 100 18,3 41,0 6,0 9,5 7,9 11,8 

100 bis unter 150 .15, 56,9 9,6 19,1 10,5 22,3 

150 bis unter 200 11,1 68,0 9,4 28,5 9,9 32,1 

200 bis unter 300 12.3 80,2 14,5 43,0 14,9 47,0 

300 bis unter 400 6,6 86,8 11 , ° 54,0 10,9 58,0 

400 bis unter 500 4,3 91 ,1 9,3 63,.3 9,1 67,1 

500 bi s unter 600 2,8 93,9 7,5 70,7 7,2 74,3 

600 bis unter 700 1,6 95,5 5,0 75,7 4,7 79,0 

700 bis unter 800 1,0 86,5 3,5 79,3 3,3 82,2 

800 bis unter 900 1,1 97,6 4,5 83,8 4,2 86,5 

900 bis unter 1 000 0,4 98,0 1 ,7 85,5 1,4 87,9 

1 000 und mehr 2,0 100,0 14,5 100,0 12,1 100,0 

Insgesamt 100 100 100 

Bemerkungen: Die Angaben beziehen sich auf alle nach dem Filmförderungsgesetz (FFG) 
meldepflichtigen Filmtheater ~inschließlich der Filmtheater, die im Kalenderjahr 
geschlossen oder neu- bzw. wiedereröffnet wurden. 

Quelle: Filmförderungsanstalt (FFA) - Bunde~anstalt des öffentlichen Rechts -, Berlin. 

*) Im Vergleich zu den Vorjahren werden nicht mehr Netto- sondern Bruttoeinnahmen 
erfaßt. 

... "'" 
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Fiimbesuch und Filmtheater Bruttoeinnahmei11984 und 1985 
nach dem Betriebstyp 

" • N 

ö 

", 
N 

ö 

" 
o 

o 
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o 

• o 

" " : 
" 

o " 

~ ~ 
o " h 0 
• 0 
~ ~ 
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Tabelle 23 

Film- .) 
pro-
gramm 

Gemischtes 
Programm 

studio / 
Filmkunst 

Action 

Sex 

Porno 

Gesamt 
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Filmbesuch und Filmtheater Bruttoeinnahmen 1984 und 1985 
nach dem Filmprogramm* 

Filml)esuch Veränderung Filmtheaterbruttoein_ 
in Millionen gegenüber nahmen in Millionen 

Vorjahr 
1984 1985 in vH 1984 1985 

82,2 77,0 - 6,3 604,3, 582,8 

15,3 14,5 - 5,2 102,1 99,8 

9,1 8,0 - 12,1 69,8 64,2 

1,8 1,5 - 16,7 11,6 9,3 

3,7 3,2 - 13,5 20,7 17,8 

112,1 104,2 - 7,0 808,5 773,9 

Veränderung 
gegenüber 
Vorjahr 

in v1-l 

- 3,6 

- 2,3 

- 8,0 

- 19,8 

- 14,0 

- 4,3 

*) Die Zuordnung der Filmtheater beruht auf einer Selbsteinstufung der l.!nternehmen. 

Quelle: Datenmaterial, Filmförderungsanstalt (FFA) - Bundesanstalt des öffentlichen 
Rechts -, Berlin, Datenaufbereitung SPIO, Wiesbaden. 

Tabelle 24 

Gemeinde-
größe 

Großstadt 

Mi ttelstadt 

Kleinstadt 

Gesamt 

Filmbesuch und Filmtheater Bruttoeinnahmen 1984 und 1985 
nach der GemeindegröBe* 

Filmbesuch Veränderung Filmtheaterbruttoein_ Veränderung in Millionen gegenüber nahmen in Millionen gegenüber 
Vorjahr Vorjahr 1984 1985 in vH 1984 1985 in vH 

59,7 57,3 - 4,0 454,8 447,3 - 1 ,6 
37,8 35,8 - 5,3 264,6 256,2 - 3,2 
14,6 11,1 - 24,0 89,1 70,4 - 21,0 

112,1 104,2 - 7,0 808,5 773,9 - 4,3 

*) Die Zuordnung der Filmtheater beruht auf einer selbsteinstufung der Unternehmen. 

Quelle: Datenmaterial, Filmförderungsanstalt (FFA) - Bundesanstalt des öffentlichen 
Rechts -, Berlin. Datenaufbereitung, SPIO, Wiesbaden. 
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Tabelle 26 
Filmbesuch von 1980 bis 1985 nach Monaten 

Monatlicher Filmbesuch in Millionen im Kalenderjahr 
Monat 

1980 1981 1982 1983 1984 1985 

Januar 12,6 13,2 12,4 12,8 10,7 8,3 

Februar 11 ,2 10,8 9,8 9,4 8,9 7,8 

März 13,7 11,8 10,7 11,3 9,3 8,3 

April 12,0 12,3 10,2 10,9 10,6 8,3 

Mai 10,4 11 ,0 8,3 9,8 8,4 6,2 

Juni 10,1 10,4 7,9 7,1 7,5 8,4 

Juli 10,7 10,7 8,7 7,4 6,9 8,0 

August 10,7 11,6 10,9 10,1 8,4 10,5 

September 11,3 11,9 10,2 10,5 9,9 10,0 

Oktober 12,0 13,5 11 ,9 12,7 10,5 10,3 

November 13,9 13,1 11 ,2 10,6 10,2 8,5 

Dezember 15,2 11,0 12,3 12,7 10,8 9,6 

Insgesamt 143,8 141,3 124,5 125,3 112,1 104,2 

Monatlicher Filmbesuch in. vH des gesamten Filmbesuchs 

Monat 
im Kalenderjahr 

1980 1981 1982 1983 1984 1985 

Januar 8,8 9,3 10,0 10,2 9,5 8,0 

Februar 7,8 7,6 7,9 7,5 7,9 7,5 

März 9,5 8,4 8,6 9,0 8,3 8,0 

April 8,3 8,7 8,2 8,7 9,5 8,0 

Mai 7,2 7,8 6,7 7,8 7,5 5,9 

Juni 7,1 7,4 6,3 5,7 6,7 8,0 

Juli 7,4 7,6 7,0 5,9 6,2 7,7 

August 7,4 8,2 8,7 8,1 7,5 10,1 

September 7,9 8,4 8,2 8,4 8,8 9,6 

Oktober 8,3 9,5 9,5 10,1 9,4 9,9 

November 9,7 9,3 9,0 8,5 9,1 8,1 

Dezember 10,6 7,8 9,9 10,1 9,6 9,2 

Insgesamt 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

Quelle: F~lmforderungsanstalt (FFA) Bundesanstalt des offentllchen Rechts ,Berlln. 
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B 5 Freiwillige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft (FSK) 

Tabelle 29 

Von FSK~Ausschüssen zur öffentlichen VOrführung freigegebene Filme und Videos 
im Kalenderjahr 1985 nach Herstellungsländern, Auswertungsart und Länge 

Kinoauswertung Videoauswertuno 

Filme mit einer Länge Videos mit einer Lä~E_e 
von 1 600 m unter 1 600 m und mehr von 60 Herstellungsland 

Ins- Davon Werbe- Minuten unter 60 

Spiel 
Kurz- Werbe- und ge- vor- Minuten 

,=t filme filme filme 
~anne 

mehr 

Dt. Reprisen 10 10 - - - - -Bundesrep. Deutschland 76 71 90 52 56 7 6 Schweiz - - - - - 1 -österreich 1 1 - - 1 - -
USA 145 :45 2 1 154 147 30 Großbritannien 19 19 1 1 19 15 3 Frankreich 29 29 - 1 24 8 -Italien 17 17 - - 13 18 -Hongkong 7 7 - - 1 1 -Kanada - - - - - 3 -Australien 4 4 - - 3 4 -Spanien 2 2 - - 1 1 -Israel - - - - - 1 1 Neuseeland 1 1 - - - - -Niederlande 3 3 2 1 3 - -Jugoslawien 1 1 3 - 1 1 -Dänemark 3 2 - - - - -Philippinen - - - - - 1 -Bulgarien - - 2 - - - -Argentinien 1 1 - - 1 - -Taiwan 1 1 - - 1 1 -Indonesien 1 1 - - - - -Japan 3 3 - - 1 4 -Peru 1 1 - - - - -Südafrika - - - - - 1 -UdSSR - - - - - 1 -Ungarn - - - - - 1 -Rumänien - - - - - 2 -CSSR - - 1 - - - -VR China - - 3 - - - -Belgien - - - - - - 5 Ohne Ursprungsnachweis - - - - - 1 1 

Insgesamt 325 319 104 56 279 219 46 
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Tabelle 30 
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Von FSK-Ausschüssen geprüfte Filme und Videos vom 18. 01. 1949 
bis 31. 12. 1985 nach Auswertungsart und länge 
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Tabelle 31 

r-

Von FSK-Ausschüssen zur öffentlic,hen Vorführung freigegebene Spielfilme 
(1,600 m und mehr) und Videos (60 Minuten und mehr) von 1983 bis 1985 

nach Prüfentscheiden 

1983 
Prüfungs-

1984 1985 

entscheidung Spiel-
video Summe 

Spiel-
Video Spiel- s-,l film film Summe 

film Video 

Freigegebe Fi Ime 2bs. 306 - 306 336 - 336 319 219 538 
und Videos 

in Insgesamt 
% 

100 - 100 100 - 100 100 100 100 

Freigegeben abs_ - - - - - - 11 2 13 
ohne 
-",1 tershe- in 
schränkung % - - - - - - 3,4 0,9 2,4 

i 
ans.1 " - 54 58 - 58 37 5 42 

,b 6 Jahren 
in 

]7,31 17,7 - 17,7 - 17,3 11 ,6 2,3 7,9 % 

! abs. 86 - 86 99 - 99 111 32 I 
143 i ,b 12 Jahren in 

% 28,1 - 28,1 29,4 - 29,4 34,8 14,6 26,6 

abs. 106 - 106 100 - 100 100 129 229 
ab 16 Jahren in 

% 34,6 - 34,6 29,8 - 29,8 31 ,3 58,9 42,6 

freigegeben abs. 60 - 60 79 - 79 60 51 111 
nicht unter in 
18 Jahren 19,6 - 19,6 23,5 - 23,5 18,9 23,3 20,6 % 

Feiertags- abs. 199 - 199 222 - 222 230 - -
frei in 1 65 ,0 I - 65,0 66,1 

% - 66,1 72,1 - -
Nicht Feier- labs. 107 - 107 114 - 114 89 - -
tagsfrei I in 35,0 - 35,0 33,9 - 33,9 27,9 % - -

*} Ab 01.04.1985 ~st eln neues Jugendschutzgesetz in Kraft. Ab diesem Zeitpunkt 
gelten die in der Tabelle 31 angegebenen neuen Alterskennzeichnungen. Bespielte 
Videocasetten und vergleichbare Bildträger fallen nun ebenfalls unter den Gel tungs_ 
bereich des neuen Jugendschutzgesetzes . 

i 

I 
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Tabelle 32 
Von FSK-Ausschüssen zur öffentlichen Vori'ilhrung freigegebene Spielfilme 

(1.600 m und mehr) und Videos (60 Minuten und mehr) nach Kalenderjahren 
und Hetstellungsländem 

Freigegebene Spielfilme und Vi deos 
1985 

Herstellungsland im Kalenderiahr 
1977 1978 1979 1980 1981 1982 1983 1984 Spiel 

Video 
filme 

Deutsche Reprisen 1 ) - - ]0 27 20 ]] 8 9 ]0 -
Bundesrep. Deutschland 52 69 64 59 76 68 80 87 7] 7 
DDR - - ] 2 - 4 - ] - -
Österreich ] 2 - ] - - ] ] 1 -Schweiz 8 7 3 4 1 3 3 1 - ] 
Dänemark - 7 ] - - 2 - ] 2 -Frankreich 31 29 26 28 26 25 23 31 29 8 Italien 4] 38 44 52 4] 27 42 31 17 ]8 Griechenland ] 1 ] - - - - - - -, 
Großbritannien 23 ]5 20 13 11 ]0 13 ]6 ]9 15 Jugoslawien - ] - 1 - 2 - - ] 1 Niederlande - - - ] - 2 1 2 3 -Norwegen 1 - - - - - - - - -Polen - - - - 2 ] 1 - - -Rumänien - - - - - - - - - 2 
Schweden 4 3 3 ] - 2 3 - , -Spanien ] - ] 3 ] 2 4 2 2 1 
Tschechoslowakei - - - ] ] ~ - - - -Türkei ] 1 - - - 2 - - - -
UdSSR 1 - - - - - 2 - - 1 
Ungarn - - - - ] ] - - - ] 
Südafrika - - ] - - 1 2 - - ] 
Argentinien - - - - - - - - 1 -Brasilien - - - 2 - - ] 1 - -
Peru - - - - - - - - ] -Kanada 2 4 2 3 5 1 4 1 - 3 
Mexiko 1 ] 1 1 - - ] - - -Panama 1 - - - - - - - - -U54 ]00 ]05 85 107 ] 07 ]11 102 ]35 145 147 
Indor:esien - - - - - - 1 - 1 -
Hongkong 29 28 33 5] 52 20 7 6 7 ] 
Israel - ] 5 2 1 ] 1 1 - 1 
Japan 7 7 2 2 2 1 ] - 3 4 
Korea - ] - - - - - - - -Libanon ] - - - - - - - - -Philippinen - - 4 - - - 3 ] - 1 
Taiwan ] 2 - 1 - - - - ] 1 
Martinique - - - - - - - 1 - -
VR China - - ] - - - - - - -Australien - 3 - - 3 7 ] 3 4 4 
Neuseeland - - - - - ] - ] 1 -
Ohne Ursprungsnachweis 4 2 1 ] 1 - - 2 - ] 

Insgesamt 3]] 327 309 366 351 305 304 334 319 219 

1) Vor dem 08.05.1945 angelaufene Filme (Reprisen). 
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B 6 Juris"tenkommission der Spitzenorganisation 
der Filmwirtschaft (JK) 

Tabelle 33 

Ausgegeb~ne unbedenklichkeitsbescheiniQungen* für abendfüllende 
Filme (1.600 m und mehr) von 1976 bis 1985 nach 

Kalenderjahren und Herstellu 951"" cl n an ern 
Ausgegebene Un~edenklichkeitsbescheinigungen 

Herstellungsland 1m Kalenderjahr 

1976 1977 1978 1979 1980 1981 1982 1983 1984 
Bundesrepublik 

4 Deutschland ] 2 - 2 5 4 5 2 
Dominikanische 
Republik - - - - - - I ] - -
bsterreich - - - - - -Schweiz - - ] 

5 4 - - - 2 ] ] -Dänemark 
1 -Frankreich - - - - - ] 2 3 -Italien ] - 1 - 3 3 - - - 6 Griechenland - - 4 5 2 - - 2 Großbritannien - - - - ] - -- - - - - -Schweden - - 1 - - - - ] - - ] -Spanien 

- - - - - ] 1 U54 1 -] - 1 - 4 4 Philippinen 4 3 3 Hongkong - - - - - -- - - - -- - ] 1 ] Japan - -- 2 -Panama - - 1 ] -- - - 1 -Argentinien - - -- - - -- - - - ] Australien - -- - - - - - ] - ] Ohne UrsprungsnaChweis - - - - - ] - ] -

Insgesamt 
15 8 5 1 9 

1985 

1 

-

-

-
-
] 

1 
-
1 

-
-
2 

11) 
] ]) 

-
-
-

-
-

]S 23 ]8 16 8 » Diese Filme sind nach Ansicht der 
entsprechenden Fassung strafrechtlich 
1) Wurden als Video geprüft 

Jur lstenkommlSSlon ln der 1hrer Rechtsauskunft 
unbedenklich. 
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B 7 Fiimförderungsanslalt (FFA) 

Tabelle 34 
Förderung programmfüllender Filme*) von 1967 bis 1985 

I. Grundbetrag 
(Stand: 05. 05. 1986) 

... 

. .. Erstaufgeführte deutsche Filme 

darunter bisher geförderte Filme 
darunter 

Kalender- ins ge-
zur För- davon im Haushaltsjahr 

jahr samt 1) 
derung insge-
angemel- ,=t 

1968 
1981 11982 det - 1980 1983 1984 1985 1986 

1979 

A n z , h 1 

1967 - 1970 417 320 157 157 -
\ 

- - - - -

\ 

-
1971 122 86 27 27 - - - - - - -
1972 127 83 27 27 - - - - - - -

1973 91 39 17 17 - - - - - - -
1974 84 46 19 19 - - - - - - -, 
1975 59 47 12 12 - - - - - - -

1976 68 48 10 10 - - - - - - -

1977 65 52 14 13 1 - - - - - -

1978 67 22 2) 10 7 3 - - - - - -

25 3) 7 3 2 2 - - - - -

1979 80 49 16 - 11 4 1 - - , - -

1980 58 55 14 - - 11 3 - - - -
1981 85 68 15 - - - 12 

\ 

2 1 - -

1982 79 67 14 - - - - 11 2 - 1 

1983 87 82 17 - - - - - 13 2 2 

1984 81 79 10 - - - - - - I 10 -
1985 71 77 4) 13 - - - - - - I - 13 

I I 
Insgesamt ! 641 1 245 399 292 17 17 16 13 16 12 I 15 I 
in vH 100 75,9 24,3 I I 

*j In Abweichung zu den übrigen Tabellen, die auf der 1 600 m_Filmlängen_Abgrenzung ge­
mäß EWG-Richtlinie beruhen, fordert die FFA als programmfüllende Spiel-, Kultur- und 
Dokumentarfilme nur solche mit einer Laufzeit von mindestens 79 Minuten sowie als pro­
grammfüllende Kinder- und Jugendfilme nur solche mit einer Laufzeit von mindestens 
59 Minuten (FFG) 

Bemerkungen: Die Tabelle enth~lt nur die Fälle der vollen Grundbetragszuerkennung: be­
ginnend mit dem Haushaltsjahr 1976 ist zusätzlich im Rahmen einer Sonderbereitstellung 
von Haushaltsmitteln nach § 8 Abs. 3 FFG von 1974 bzw. nach § 23 FFG von 1979 weiteren 
Filmen ein anteiliger, ermäßigter Grundbetrag zuerkannt worden. 

1) Ur- bzw. erstaufgeführte abendfüllende Spiel-, Kultur-, Dokumentar-, Kinder-, J-ugend­
und Fernsehfilme. _ 2) Mit deutscher Uraufführung vom 01.01. bis 30.06.1978. - 3) Mit 
deutscher UrauffUhrung vom 01.07. bis 31.12.1978.4) Mit Meldung aus dem vorjahr bz-w. aus 
1986. 
Quelle: Filmförderung (FFA) _ Bundesanstalt des öffentlichen Rechts -, Berlin. 
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Tabelle 35 
Förderung programmfüUender Filme*) von 1967 bis 1985 

11. Zusatzbetrag (Stand: 05. 05. 1986) 

Erstaufgeführte deutsche Filme 

darunter mit Grundbetrag geförderte Filme 
Kalender-

jahr insgesamt 1 ) 
d a runter 

insgesamt prädika-
"gute Unter- mithin Filme 

tisierte 
Filme haltungsfilme" mit Zusatzbe-

trag zusammen 

1967 1971 539 184 37 62 99 

1972 127 27 10 6 16 

1973 91 17 7 6 " 
1974 84 12 9 3 12 2 ) 

1975 59 12 8 3 11 
1976 68 10 9 1 10 
1977 65 14 11 1 12 
1978 67 17 10 2 12 

1979 80 16 8 3 11 

1980 58 14 9 - 9 
1981 85 15 8 4 12 

1982 79 14 11 2 13 
1983 87 17 8 3 11 

1984 81 10 6 4 10 

1985 71 13 , 9 6 15 

~nsgesamt 1 641 399 160 106 266 

.) In Abweichun w den übri g g , on ~~abel~en: dle auf der 1 600 m-Fllmlängen-Abgrenzung 
L~~de:t dle FFA ~ls programmfüllende Spiel-, Kultur~ 
ml~ e:l.ner Laufzelt VDn mindestens 79 Ninuten sowie als 

gemäß EWG-Richtlinien beruhen, 
und Dokumentarfilme nur solche 
programmfüllende Kinder- und Jugendfilme nur solche mit einer Laufzeit von mindeste~s 
59 Minuten (FFG) 

Bemerk~ngen: Die Tabelle- enthält die Fälle der vollen Grundbet~ ,. . . 
nend ffilt dem Haushaltsjahr 1976 sind aufgrund der Sonderre 1 ~agszuerk~nnung, be~ln­
von 1974 weitere prädikatisierte Fil1;le darüber hinaus b . ge ung nach. § 8 A~S~ 3 rFG 
teiligen Zusatzbetrages berücksichtigt worden. el der Zuerkennung elneS un-

I) Ur- bzw" erstaufgefUhrte abendfüllende Spie1- Kultur- D k t . cl gend ' cl F hf-l _ " 0 urnen ar-. Kln er- Ju­fahr~n~n ernse J me. - 2) E1:1 weLleleT Film l:Je-findct si er) nuch im ve",'altungs~'cr-

Quelle: Filmförderungsanstalt (FFA) - Bundesanstalt des öffentlichen Rechts -, Berlin. 
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Tabelle 36 
Projektförderung von 1975 bis 1985* 

Tabelle 37 

Kalenderjahr 
(HaushaI tsjahr) 

1968(69}-1969(70} 

1970 (1971 ) 

1971 ( 1972) 

1972 (1973 ) 

j 973 (1974) 

1974 (1975 ) 

1975 (1976 ) 

1976 {1977 ) 

1977 ( 1978) 

1978 (1979) 

1979 ( 1980) 

1980 (1981 ) 

1981 (1982) 

1982 (1983) 

1983 (1984) 

1984 (1985 ) 

1985 (1986) 
Insgesamt 

-35-

Förderung von Kurzfilmen*) von 1969 bis 1985 
(SI.nd: 31. 05. 1986) 

von der FSK Von der FBW Von der FFA 
freigegebene prädikatisierte geförderte 
dt. Kurzfilme dt. Kurzfilme dt. Kurzfilme 

~ n z a h 1 

991 619 148 

268 154 52 

201 134 60 

167 124 54 

138 95 45 

145 123 56 

152 123 59 

145 110 51 

105 118 40 

113 98 18 
39 

117 104 47 

112 119 53 

117 106 51 

110 123 51 

103 137 49 

115 166 55 

90 142 47 

3 189 2 595 975 

F.örderungs-
betrag pro 

Kurzfilme 

29 934 1) 

28 846 

20 000 

22 222 

31 111 

25 000 

22 222 

27 451 

35 000 

38 889 
18 371 
36 620 

35 719 

39 521 

28 859 

33 260 

26 123 

23 952 

28 615 

*j Kurzfilme (Spiel-, Kultur-, Dokumentar-, Kinder-, Jugend- und Lehrfilme) mit einer 
Laufzeit bis unter 79 Minuten. 

Bemerkungen: Die deutsche Kurzfilmproduktion erhielt bis einschließlich 1985 (1986) 
gemäß FFG insgesamt 27,9 Millionen - zweckgebunden - als Förderungsmittel. 

Gefördert werden nur Fi·lme mit dem Prädikat "Besonders wertvoll" oder solche Kurzfilme, 
die neben dem Prädikat ''Wertvoll'' eine Auszeichnung gemäß Rechtsverordnung des Bundes­
wirtschaftsministers zum FFG vom 7. November 1968/22. Juli 1976 erhalten haben. 

1) Der Förderungsbetrag pro Kurzfilm ist eine Durchschnittsberechnung der Kalender­
jahre 1967, 1968 und 1969. 

Quelle"; Filmförderungsanstalt (FFA) - Bundesanstalt des öffentlichen Rechts - Beriin. 
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Tabelle 40 
p,ädlkallslerle Filme vom 20. 08. 1951 (Arbeilsbeginn) bis 31. 12. 1985 

nach Filmgattungen 

Prädikatisierte 
Davon mit Prädikat 

Filmgattung Filme Besonders 
insgesamt wertvoll wertvoll 

I. Langfilme ( 1 600 m und mehr) 

(Spiel-, Kultur-, Dokumentar- , Lehr-, 

Kinder- und Jugendfilmel 

Bundesrepublik Deutschland 1 058 620 438 

16 6 10 
DDR 

Ausland 
1 716 J 144 572 

Prädikatisierte Langfilme zusammen 2 790 1 770 1 020 

H. Kurzfilme (bis unter 1 600 m) 

(Kultur-, Dokumentar- , Lehr- , Kinder-

und Jugendfilmel 

Bundesrepublik Deutschland 6 016 4 920 1 096 

33 31 2 
DDR 

Ausland 
3 509 2 991 518 

Prädikatisierte Kurzfilme zusammen 9 558 7 942 1 616 

Prädikatisierte Filme insgesamt 12 348 9 712 2 636 

Quelle: FBW, Wiesbaden. 
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B 9 Internationale Übersichten 

Tabelle 41 
Die Bevölkerung ausgewählter Länder 1985 

L a n cl in Millionen 

Bundesrepublik 
Deub;chland 61,02 

Frankreich 55,14 

Italien 57,13 

Großbritannien .) 56,49 

USA 239,28 

Japan 120,75 

Indien 750,9 

* ) Zahlen fur 1984 Quelle. Statlstlsches Bundesamt, Wlesbden 

Tabelle 42 
Langfilmproduktion nach Ländern 

La n d 1975 1980 1981 1982 

Bundesrepublik 
Deutschland 1) 73 49 *) 76 .) 70 *) 

Frankreich 222 J89 231 164 

Italien 198 163 103 114 

Großbri tannien 55 29 14 45 

EG 593 486 495 
USA 256 222 183 169 
Japan 

333 320 332 322 
Indien 470 742 73.1 763 

1) nur Splelfl1me 

*) erstaufgeführte Spielfilme 
Quelle: FIAPF, Paris 

1983 1984 

77 .) 75 *) 

131 161 

110 103 

42 53 

249 318 

317 333 

741 
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Tabelle 43 
Filmbesuch in Millionen nach LäwK:len'1 

i J 983 1975 1980 198 J \982 
L a n d 

I 
: 1 ) 3 124; ~. 125,3 Bundesrepublik 128,1 143,8 I 

i Deutschland I 13-;- ,\1 200,5 197,1 
181 ,7 ] 7!l ,8 I Frankreich 

21. 5 0 I 195,0 

I 
16:, ,0 

Italien 513,0 242,0 

I fiO,2 65,7 
Großbritannien 121,0 96,1 SE 

015,9 762,8 7;,3,9 , 6'14,1 ! EG 

I J 
Q;-F ,0 I 2,)0,0 !1 j 97 ,0 

032,8 022,0 
USA 

.:;'5, () 17() ,'i 
174,0 164,4 J <9, U 

1"> 
Japan , 

560, Ü 750. (\ '(JO ,0 830,0 380,0 Indien } I ---"-" 
Quelle: 'nAPF, Parls 

Tabelle 44 
Gewerbliche Filmtheater nach ländem 

L a n cl 1975 1980 1981 I 1982 

Bundesrepublik H) 
3 094 3 354 3 

Deutschland 

Frankreich 3 650 4 540 4 

Italien 4 718 3 900 3 

Großbri tannicn 1 530 1 576 1 

EO 14 517 16 142 15 

USA 15 030 17 600 18 

Japan 2 443 2 364 2 

Indien 9 017 10 813 11 

*j Hiervon zeigen über 2 700 F:Llmtheater mehr als 

**) nur als ortsfeste Filmtheater. 

Quelle: FIJ\PF, Paris 

I 
486 J 3 598 

709 *) 572 4 

I 307 I 2 800 

528 I 1 ",,32 

I Bö 14 180 I 
040 18 020 

298 2 267 I 
" 754~ 239 

6 Vorstellun en g 

1983 
, 

" 66') 

4 884 

1 303 

18 884 

2 239 

die Woche 

1984 ! 

112, J 

187,8 

i J 3", ,0 

I I 5:>',4 

I 
I 

! j9(\,0 

I I 
180,5 

~ , 

198.'1 

3 611 I 
5 098 

233 

I 
18 589 

'1

2 191 

12 448 

Tabelle 45 

I L a n d 

Bundesrepublik 
Deutschland 
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Filmtheaterbruttoeinnahmen in Millionen 
auf Dollarbasis nach ländern 1) 

1975 1980 1981 1982 

240,1 I 461 ,6 412,7 355,8 

1983 2 ) 1984 2) 

872,3 I 808,5 

Frankreich 397,2 

I 
640,5 60O,2 539,7 4 367,1 J4 410,8 

Italien 531,0 401,0 359,0 368,6 505,2 1o, 
470,6'1/ GJ:'Qßbritannien 154,7 340,3 263,8 173,2 

t 
124,5 I 102,7 I EO 

I 
1 456,1 2 078,4 1 837,2 1 607,9 

03~, ° I I USA 2 114,8 2 748.5 2 965,5 3 500,0 766, ° 4 I I 670'01 172,2*)/ I Japan 1J36,0 780,2 654,0 186,3 *) , 
, Indien 1 07 0,0 810,0 885,0 821J,0 , i , 

1) ZUl' Umrechnung diente der' Dollarkurs im Monat Dezember des betreffenden Jahres. 
2) Die Fl1mtheaterbruttrocinnahmen werden i.n Landeswährung ausgeweisen. 
*) In .\ll11iarden 

Quelle: FIAPF, Paris 

Tabelle 46 
Prozentuale einheimische Marktanteiie nach Ländern 

i L a TI d 1975 1980 1981 , 1982 1983 1984 

I Bundesrepublik 
12,9 9,3 18,7 11 ,3 14,1 16,8 

I 
I Deutschland 

Frankreich 52,4 47,7 50,5 53,7 47,0 

I 
1J9,6 

Italien 59,3 43,5 I 44,1 46,1 39,5 34,3 

Großbritannien 30,0 

I 
21 ,0 25,0 12,8 15,0 *) I 15,0 *) 

EG 

USA 95,0 98,0 97,0 *) 97,0 *) 

Japan 44,4 54,9 54,5 51,1 52,6 48,6 

Indien 95,0 

1<) geschätzt 

Quelle: FL,\PF, Paris 
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Tabelle 47 
installierte Fernsehgeräte in Millionen nach L.ändern 

L an cl 1975 1980 1981 1982 1983 

Bundesrepublik 
19,2 21,2 21,5 21.8 22,1 

Deutschland 

Frankreich 15,jJ 15,8 16,3 16,9 17,4 

Italien 12,5 13,3 13,4 13,6 13,8 

Großbri tannien 22,0 18,5 18,5 18,4 20,0 

EG 76,6 82,7 82,8 80,7 

USA 121,0 155,0 160,0 170,0 170,0 *j 

Japan 26,4 29,1 29,7 30,2 37,0 

Indien 0,5 1,0 1,5 2,0 

*} geschätzt Quelle: FIAPF, Paris 

Tabelle 48 
Ausgestrahlte einheimische und ausländische Spielfilme 

der öffentlichen Sendeanstalten nach ländern6l 

'1981 1982 1983 
L an d 

1984 

22,4 

17,9 

13,9 

19,1 

170,0 *j 

39,0 

I " A '" Gesamt 1) I " A '" Gesamt 1) I " A '" Gesamt 1) 

Bundesrepublik 
207 + Deutschland 2) 1 157 , 1 364 253 " 1 121 , 1 374 238 + 1 219 , 1 257 

Frankreich 283 " 217 "" 500 279 " 196 , 475 475 

Italien 50 " 200 "'- 250 ~ 140 " 302 , 406 3) 4) 

Großbritannien 143 " 374 ;> 517 167 " 454 , 671 cirka 1 000 5) 

Japan 443 " 691 , 1 134 390 + 748 , 1 057 

Indien 175 + 25 , 200 

1} ~ Inländisch, A '" Ausländisch 
2) Einschließlich Dokumentar- und Kulturfilmen 
3) ohne Ausstrahlung der privaten Sender 
4) Das öffentlich rechtliche Fernsehen sendet cirka 300 Filme prc Jahr'. Die privaten 

Sender strahlen ungefähr 300 Filme ~ aus. 
5) geschätzt 
6) Bis zum Redaktionsschluß lagen uns keine Meldungen für das Jahr 1984 vor. 
Quelle: FIAPF, Paris 
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B 10 Fernsehen 

Tabelle 49 
Erteilte Fernseh-Rundfunkgenehmigungen von 1964 bis 1985 

jeweils am Jahresende 
(Betriebsbeginn des Fernseh-Rundfunks etwa Mitte 1952) 

Erteilte Fernseh- und Rundfunkgenehmigungen 

S t an cl davon 
insgesamt 

gebührenpflichtig gebührenfrei 

31.12.1964 10 023 988 

31.12.1965 11 379 049 

31.12.1966 12 719 599 

31.12.1967 13 805 653 

31.12.1968 14 958 148 

31.12.1969 15 909 146 

31.12.1970 16 674 742 16 213 130 461 612 
31.12.1971 17 429 730 16 668 857 760 873 
31.12.1972 18 063 892 17 100 133 963 759 
31.12.1973 18 468 187 17 351 384 1 116 803 
31.12.1974 18 920 063 17 555 939 1 364 124 
31.12.1975 19 226 02S 17 796 475 1 429 554 
31.12.1976 18 481 397 
31.12.19,7 20 169 280 18 909 226 1 260 054 
31.12.1978 20 344 838 19 019 062 1 325 776 
31.12.1979 20 763 137 19 421 539 1 341 598 
31.12.1980 21 189 906 19 702 533 1 487 273 
31.12.1981 21 490 547 19 924 029 1 566 518 
31.12.1982 21 835 778 20 262 124 1 573 654 
31.12.1983 22 127 118 20 567 751 1 559 367 
31.12.1984 22 433 993 20 867 452 1 566 541 
31.12.1985 22 704 715 21 102 841 1 601 874 

Quelle: Posttechnisches Zentralamt, Darmstadt und Norddeut~cher Rundfunk, Hamburg 
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Tabelle 50 
Sendetermine abendfüllender Filme*) (1.600 m !Jnd mehr} im Fernsehen der 
Bundesrepublik Deutschland einschließlich BerH!1 (West) von 1976 bis 1985 

A. Sendetermine abendfiül'~nde;' Fi lme 

Dt. Fernsehen und 
Zweites Dt. Fernsehen 

Regionalprogra~~e (IH. "'''"-'~ Kalender-
jahr d a von 

ins ge-
! ! ,=t ARD ZDF BR HR 

NDR/ I sw 
(LPr. ) (II.Pr. ) , HB/SFB I I WDR , 

1976 324 149 175 198 148 107 S2 

I 
149 

1977 332 154 178 212 j 23 125 84 143 

1978 436 221 215 238 109 127 120 

I 
155 

I 
1979 440 225 215 255 137 151 179 166 

I 
1980 437 223 214 239 130 133 186 169 

1981 540 163 277 133 123 1.1J ] 86 I 
151 

1982 519 262 257 249 129 135 190 

I 
152 

116 150 221 15(1 I 
1983 560 258 302 254 I 
1984 660 322 338 259 153 159 Hf 119 

1985 724 345 379 301 170 167 ZUS 146 

I 
B. An den o. a. Sendeterminen ausgestrahl te Langfi 1 me 

~ 

I 1979 440 225 215 595 

1980 437 223 214 670 I 
1981 481 227 254 605 

1982 454 228 226 604 

1983 485 237 248 639 

1984 601 298 303 618 

I 1955 669 327 342 655 

*) Ohne Fernsehfilme. Nicht enthalten Slnd dle Sendeter'minc des am 31< 12.1980 ausge­
laufenen Sonderprogramms für die Bevölkerung der DDH arn Vormi ttag. Ab 01.01.1981 senden 
ARD und ZDF ein gemeinsammes vormittagsprogramm, dessen Sendetermine erfaßt sind. 
Bemerkungen: Im oberen Teil dieser Tabelle (A) werden die Sendetermine alle, ausgestrahlter 
Langfilme in den einzelnen Programmen ausgewiesen. Demgegenilbel' ist im unteren Teil 
dieser Tabelle (B) jeder einzelne während eines Kalenderjahres gesendete Langfilm erfaßt, 
jedoch ohne Wiederholungen, gleichzeitige oder zeitversetzte Ausstrahlungen in anderen 
Programmen. 
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Tabelle 51 
Serndetermine abendfüllender Filme*) (1.600 m und mehr) im Fernsehen der 

BundesrepubHit Deutsch!aru::l e!rischließiich Berlin (West) im Kalender Jahr 1985 
i SendetermineabendfüllenderFilme'){1600m und mehr)im Deutschen Fernsehen 

I 

! 

(ARDII. Programm) und im Zweiien Deutschen Fernsehen {ZDFIII. Programm) 

~ I 
I 
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noch Tabelle 51 
11 Sendetermine abendfüllender Filme") (1600 m und mehr) in den Regionalprogrammen 

(111. Programme) 
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Tabelle 52 

Sendetermine abendfüllender Filme"') (1.600 m und mehr) im Fernsehen der 
Bundesrepublik Deutschland einschließlich Berlin (West) im Kalenderjahr 1985 

nach Herstellungsländern 

Sendetermine abendfüllender Filme 

Herstellungsland 
d a v o n 

insgesamt 
I. Programm (ARD) II. Programm (ZDF) 

Dt. Reprisen 29 12 17 ER Deutschland 143 64 79 DDR 5 3 2 Österreich 8 3 5 Schweiz 10 5 5 
U5A 284 171 113 
Großbri tannien 52 23 29 Frankreich 71 22 49 Italien 42 8 34 Schweden 4 - 4 Polen 4 1 3 CSSR 15 9 6 
UdSSR 3 1 2 Ungarn 4 4 -Türkei 1 1 -Japan 6 - 6 Jugoslawien 1 1 -Kanada 2 1 1 Belgien 1 - 1 Bulgarien 1 - 1 
Dänemark 2 - 2 Mexiko 3 1 2 
Spanien 3 1 2 Israel 1 - 1 Indien 2 1 1 Australien 6 3 3, 
Philippinen 1 1 -VR China 12 8 4 Argentinien 1 - 1 
Hongkong 1 - 1 Thailand 1 - 1 Südafrika 1 - 1 Norwegen 1 1 -Venezuela 3 - 3 

Insgesamt 724 345 379 

*) Nicht enthalten sind die Sendetermine des am 31.12.1980 ausgelaufenen Sonderpro_ 
gramms für die Bevölkerung der DDR am Vormittag. Ab 01.01.1981 senden ARD und ZDF 
ein gemeinsammes Vormittagsprogramm, dessen Sendetermine erfaßt sind. 
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noch Tabelle 52 
11 Sendetermineabendfüllender Filme')(1600m und mehr) inden Regionalprogrammen 

(111. Programme) 

Sendetermine abendfüllender Filme 

Herstellungsland NDR/ 
BR HR RBI SW 

SFB 

Dt. Reprisen 42 S 10 13 

ER Deutschland 25 22 15 28 
DDR 2 - 5 

I 
-

österreich 2 - - 2 

Schweiz 9 5 - 20 

USA 140 101 S8 102 
Großbritannien 15 5 7 8 
Frankreich 22 17 15 11 
Italien 22 8 6 8 
es SR 11 - 2 1 
Polen 1 2 1 1 

Schweden 1 - - -
Belgien 1 1 - -
Niederlande - - 2 1 
Ungarn 2 1 - -
Japan 2 - 1 4 
Indien 1 - - -
Kanada - 1 1 1 
Portugal - - - 5 
Australien 1 1 1 1 
Ägypten 2 - - -
ArgEntinien - - 1 2 
Br'asilien - - - -
Bulgarien - - - -
VR China - - 1 -
UdSSR - - 1 -
Türkei - 1 - -

Insgesamt 301 170 1.67 208 

WDR 

3 

9 
-
-
-

99 
4 

21 
2 
2 
1 

-
1 
-
-
1 

-
-
-
1 

-
-
1 
1 
-

-

-

146 

*) Grundlage dieser statistik sind allein die Sendetermine abendfüllender Filme in 
dem jeweiligen Regionalgrogramm. 
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